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Ergänzende Bedingungen  
des Netzbetreibers  
Energieversorgung Sylt GmbH  
nachstehend kurz „EVS“ genannt 
 
zu der Niederspannungsanschlussver-
ordnung 
NAV (Strom) v om 01.11.2006 
 
 
Gültig ab 01.08.07 

1.  Netzanschlu ss (§§5 – 9 NAV) 

1.1. Herstellung und Veränderung des Netzanschlusses 
auf Verlangen des Anschl ussnehmers sind unter Ver-
wendung der von der EVS zur Verfügung gestellten 
Vordrucke  zu beantragen.  

1.2.  Jedes Grundstück, das eine sel bstständige wirtschaft-
liche Einheit bildet, bzw. jedes Gebäude, dem eine 
eigene Hausnummer zugeteilt ist, ist über einen 
eigenen Netzanschl uss an das Elektrizitätsnetz der 
allgemeinen Versorgung anzuschließ en. Abweichende 
Regelungen sind nur mit Zusti mmung der EVS mög-
lich. 

1.3.  Für die Beauftr agung durch den Anschl ussnehmer zur 
gemeinsamen Verlegung weiterer Anschlussleitungen 
durch andere Errichter sind die entstehenden 
Planungskosten zu zahl en. F ür den Pl anungsaufwand 
erstellt die EVS ei n Angebot. 

1.4. Der Netzanschluss wird von der EVS bis zu der i m 
Netzanschlussvertrag beschriebenen Eigentums-
grenze betrieben und unter halten. 

1.5. Der Anschlussnehmer erstattet der EVS die Kosten für 
die Herstellung oder Veränderung des  Netzan-
schlusses, die durch eine Änderung oder Er weiterung 
des Netzanschl usses erforderlich oder aus anderen 
Gründen vom Anschlussnehmer veranlasst wer den. 

1.6. Wird eine Transfor matorenanlage oder eine Netzan-
schlussanlage die dem Netzanschluss der Kunden-
anlage dient auf Wunsch des Anschlussnehmers ver-
legt, werden die entstehenden Kosten dem Anschluss-
nehmer i n Rechnung gestellt. 

2.  Baukostenzuschuss (§ 11 N AV) 

2.1. Für den Anschluss  oder di e Verstär kung des  Netzan-
schlusses an das Elektrizitätsnetz der allgemei nen 
Versorgung zahlt der Anschlussnehmer gemäß § 11 
und § 29 NAV einen Baukostenzuschuss in H öhe von 
50% der anrechenbaren Kos ten nach § 29 Abs. 3 
NAV. Der Baukostenzuschuss wird gemäß Preisblat t 
pauschal berechnet. 

2.2.  Der Baukostenzuschuss wird auf Basis der be-
antragten bzw. in Anspruch genommenen Leistungs-
anforderung erhoben. 

2.3. Der Anschlussnehmer zahlt der EVS einen weiteren 
Baukostenzuschuss, wenn er sei ne Leistungsan-
forderung über das der urspr ünglichen Berechnung 
zugrunde liegende Maß hi naus erhöht. Der weiter e 
Baukostenzuschuss wird nach Ziffer 3.1. berechnet. 

3.  Vorauszahlungen und Abschlagszahlung en (§§ 9 
Abs. 2 und 11 Abs. 6 N AV) 

3.1. Wenn nach den Umständen des Ei nzelfalles Grund zu 
der Annahme bes teht, dass der Anschlussnehmer 
seinen Zahlungsverpflichtungen nach Ziffern 1.3. und 
1.6. und / oder 2.1. nicht oder nicht rechtzeitig nach-
kommt, erhebt die EVS angemessene Voraus-
zahlungen. 

3.2. Werden von einem Anschlussnehmer mehrere N etz-
anschl üsse beauftragt, erhebt die EVS auf die Netzan-
schlusskosten und die Baukostenzuschüsse an-
gemessene Abschlagszahl ungen. 

4.  Inbetriebsetzung/ W iederinbetriebsetzung  
 (§14 N AV) 

4.1. Die Inbetriebsetzung des N etzanschlusses ist  von dem 
Installateur unternehmen, das die Arbeiten an der 
elektrischen Anl age hinter der Hausanschluss-
sicherung (Kundenanlage) ausgeführt hat, unter Ver-
wendung der von der EVS zur Verfügung gestellten 
Vordrucke zu beantragen. 

4.2. Der Anschlussnehmer erstattet der EVS die Inbetrieb-
setzungskos ten gemäß Preisblatt . 

4.3. Die Anlage wird erst nach Zahlungseingang des  Bau-
kos tenzuschusses und der Netzanschlusskos ten i n 
Betrieb gesetzt .  

4.4. Ist eine beantragte Inbetriebsetzung des Netzan-
schlusses auf Grund festgestellter Mängel der 
Kundenanl age nicht möglich, so zahlt der Anschluss-
nehmer hierfür gemäß Preisblat t. 

4.5. Für die Wiederinbetriebnahme nach berechtigter Netz-
anschl usstrennung zahlt der Anschlussnehmer bzw. 
der Anschlussnutzer die Kos ten gemäß Preisblatt. 

5.  Unterbrechung des An schlu sses und der  
 Anschlussnutzung (§§ 23, 24 N AV) 

5.1. Die Kosten einer Unterbrechung des Anschlusses und 
der Anschlussnutzung nach § 24 NAV (mit Ausnahme 
des Absatz 3) sowie der Wiederherstellung des An-
schlusses und der Anschl ussnutzung sind vom An-
schlussnehmer und / oder vom Anschl ussnutzer ge-
mäß Preisblat t zu ersetzen. 

5.2. Ist eine rechtzeitig mitgeteilte beabsichtigte U nter-
brechung des Anschlusses auf Grund von vom An-
schlussnutzer bzw. Anschlussnehmer zu vertretenden 
Gründen nicht möglich, so zahlt der Anschlussnutzer 
bzw. der Anschlussnehmer den hierfür entstandenen 
Aufwand. 
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6. Kurzzeitig genutzte An schlü sse  

6.1.  Die Herstellung des Netzanschl usses ist unter Ver-
wendung der von der EVS zur Verfügung gestellten 
Vordrucke  zu beantragen. D er Anschlussnehmer zahlt 
die Kosten gemäß Pr eisblatt  für die Netzanbindung. 

6.2. Werden in di esem Zusammenhang zusätzliche Netz-
ausbaumaß nahmen erforderlich, so zahlt der An-
schlussnehmer di ese Kosten.  

6.3. Der Anschlussnehmer erstattet der EVS die Inbetrieb-
setzungskos ten und Auß erbetriebsetzung des Netzan-
schlusses gemäß Preisblatt. 

7.  Anlag enbetrieb und R echte d es Netzbetreibers 

7.1. Muss mehr als ein Ersatztermin für die Ablesung mit 
dem Anschlussnutzer bzw. Anschlussnehmer verein-
bart werden wird dieser gemäß Preisblat t in Rechnung 
gestellt. 

7.2. Die Kosten für die Auswechsel ung schadhafter 
Sicherungen bzw. selekti ver Hauptleitungsschutz-
schalter zahlt der Anschl ussnutzer. 

7.3. Der Anschl ussnutzer zahlt  die Kos ten für die Wieder-
anbringung von Plomben, deren Verlus t er zu ver-
antworten hat. 

7.4. Hat der Netznutzer kei nen Vertrag über eine Energie-
lieferung oder ist er nicht i n der Ersatzversorgung des 
Grundversorgers ist die EVS berechtigt einen monat-
lichen Betrag von 1/12 des Grundpreises der N etz-
nutzung vom Anschlussnehmer für die technische 
Unterhaltung des Netzanschlusses zu fordern. 

7.5. Die technischen Anfor derungen der EVS für den Netz-
anschl uss sowie für den Betrieb sind in den 
Technischen Anschlussbedi ngungen „TAB 2000“ der 
EVS festgelegt. 

7.6. Eine beabsichtigte Erhöhung der Anschlussleistung 
oder der Betrieb von Eigenerzeugungsanl agen oder 
Anlagen mit möglichen Netzrückwirkungen (z.B. 
elektronische Frequenz oder Spannungsumformer, 
genaueres regeln  die Technischen Anschluss-
bedi ngungen) sind der EVS unter Ver wendung der zur 
Verfügung gestellten Vor drucke mitzuteilen. 

8. Fälligkeit, Beendigung der Rechtsverhältnisse  

8.1.  Die Kosten für Mahnung auf Grund ei nes Zahlungs-
verzuges werden pauschal berechnet. 

8.2. Die Kündigung des Netzanschlussverhältnisses muss 
mindestens folgende Angaben enthalten: 

• Anschrift der Entnahmestelle  

• Kundennummer 

• Zählernummer 

• Ggf. neue R echnungsanschrift 

• Kündigungszeitpunkt  

 

9.  Anlag e 

9.1. Die jeweils gültigen Beträge der „Ergänzenden Be-
dingungen, Technischen Anschlussbedi ngungen, 
sowie die Kostenerstattungsregelungen (Preisblatt der 
EVS zu den Ergänzenden Bedingungen zur NAV ) sind 
auf der Internetseite der EVS veröffentlicht. Auf Ver-
langen des Anschl ussnutzers oder Anschlussnehmers 
werden die U nterlagen in Papi erform zugesandt.  

10. Inkrafttreten 

10.1. Diese „Ergänzenden Bedi ngungen zur 
Niederspannungsanschlusssverordnung NAV treten 
mit Wir kung vom 01. August 2007 i n Kraft. 

 
ENERGIEVERSORGUNG SYLT GmbH 
Postfach 1880 
25962 Westerland 
KundenSer viceT eam Tel.:  01802 925-925* 
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Störungsdienst: 08000 925-999 ( kostenlos) 
E-Mai: kundenser vice@energieversorgung-sylt .de 
Internet:  www.energieversorgung-sylt.de 

 
 * 6 Cent pro Verbindung aus dem Netz der DTAG 


